
Schullaufbahnentscheid
Übertritt Primarschule - Sekundarstufe I

MPS Schwyz, 21. Oktober 2024
Aula MPS Schwyz, 19.30 Uhr
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1. Ziel

▪ Ziel des prüfungsfreien Übertrittsverfahrens 
ist es, gemeinsam zwischen Lehrperson, 
Erziehungsberechtigten und Schülerin oder Schüler 
eine den Fähigkeiten, den Neigungen und Berufs-
absichten sowie der mutmasslichen Entwicklung
des Kindes entsprechende Schulart zu finden.

▪ Die Klassenlehrperson hat die Aufgabe, die 
Schülerinnen und Schüler beim Schullaufbahnentscheid 
Übertritt in die Sekundarstufe I zu selektionieren.



2. Schullaufbahnentscheid Übertritt:
Zuweisung in die Sekundarstufe I 

▪ Die Erziehungsberechtigten werden in den 
Entscheidungsprozess miteinbezogen.

▪ Am Standortgespräch in der 6. Primarklasse ist darüber 
zu befinden, welches Profil (Profil A – Sek / Profil B –
Real / Profil - C Werk) der Sekundarstufe I den 
Schülerinnen und Schülern am besten entspricht.

▪ Danach (bis Mitte März) bekommen die 
Erziehungsberechtigten von der Klassenlehrperson 
schriftlich den Entscheid «Schullaufbahnentscheid 
Übertritt». 

▪ Der definitive Zuweisungsentscheid wird bis zum 31. 
März 2025 gefällt.



▪ Kann kein Konsens zwischen der Lehrperson und den 
Erziehungsberechtigen gefunden werden, oder sind die 
Erziehungsberechtigten mit dem «Schullaufbahn-
entscheid Übertritt» nicht einverstanden, wenden sie 
sich an die Schulleitung.

▪ Diese erlässt nach Anhörung beider Parteien eine 
formal anfechtbare Verfügung. 

▪ Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen seit 
dessen Zustellung schriftlich Beschwerde beim Schulrat 
erhoben werden. Die Beschwerde ist zu begründen.



3a. Ablauf und Termine 6. Klasse - Kurzversion

Ablauf Termine

Die Schule informiert über die Organisation der 
Sekundarschule und deren Anforderungsstufen

August/September 
2024

Standortgespräch 
Klassenlehrperson, Erziehungsberechtigte und 
Schülerin/Schüler
mit voraussichtlichen Zuweisungsentscheid

Oktober 2024 
bis März 2025 
(bis vor den 
Sportferien möglich)

Definitiver Zuweisungsentscheid der Klassenlehrperson 
wird mittels Formular Schullaufbahnentscheid Übertritt 
zugestellt.

jeweils am letzten 
Freitag vor dem 15. 
März
SJ 24/25: 14.03.2025

Jahreszeugnis 6. Klasse
letzte Schulwoche
Juli 2025



3b. Ablauf und Termine 6. Klasse - Detailversion

Ablauf Termine
Die Schule informiert die Erziehungsberechtigten über die 
Organisation der Sekundarschule sowie die einzelnen 
Abteilungen und Anforderungsstufen.

August/September 2024

Die Klassenlehrperson führt mit dem Kind und den 
Erziehungsberechtigten ein Standortgespräch und informiert 
über den voraussichtlichen Zuweisungsentscheid.

Oktober 2024 
bis März 2025 
(bis vor den Sportferien 
möglich)

Der definitive Zuweisungsentscheid der Klassenlehrperson wird 
den Erziehungsberechtigen mittels Formular Schullaufbahn-
entscheid Übertritt zugestellt. Sind die Erziehungsberechtigten 
nicht einverstanden, leitet die Klassenlehrperson die Unterlagen 
an die Schulleitung weiter.

jeweils am letzten Freitag 
vor dem 15. März
SJ 24/25: 14.03.2025

Die Schulleitung hört beide Parteien an, prüft die Unterlagen 
und erlässt eine anfechtbare Verfügung (§19, 
Beurteilungsreglement). Gegen den Entscheid der Schulleitung 
kann innert 20 Tagen seit Zustellung schriftlich Beschwerde 
beim Schulrat erhoben werden. Bei Bedarf kann die Abteilung 
Schulpsychologie beigezogen werden.

anschliessend

Jahreszeugnis 6. Klasse letzte Schulwoche
Juli 2025



4. Von der Gesamtbeurteilung zum         
Schullaufbahnentscheid Übertritt

▪ Die Lehrpersonen orientieren sich an den 
Zielsetzungen des Lehrplans. 

▪ Der Schullaufbahnentscheid Übertritt ist eine 
ganzheitliche Beurteilung der Klassenlehrperson.

▪ Diese Gesamtbeurteilung beruht auf dem 
professionellen Ermessensentscheid der 
Klassenlehrperson. Sie bezieht in der Regel die 
Beurteilungen aller Lehrpersonen der Schülerin 
oder des Schülers mit ein. 

▪ Es können weitere Fachpersonen beigezogen 
werden.



Jahresbeurteilung

Fachleistung als 
Jahresnote

Formative Beurteilung
Summative Beurteilung

Personale Kompetenzen
Methodische Kompetenzen 

Soziale Kompetenzen

Beurteilung mittels 
Prädikaten

regelmässige und vielfältige 
Beurteilungs- und 
Bewertungsanlässe

Lernziele
Lernkriterien

Überfachliche 
Kompetenzen

Fachliche 
Kompetenzen 

Elemente der 
ganzheitlichen 

Beurteilung

Professioneller 
Ermessensentscheid

→ Prognostische Beurteilung

Standortgespräch



Fachliche 
Kompetenzen

Überfachliche 
Kompetenzen

Elemente der 
ganzheitlichen 
Beurteilung

→ Prognostische Beurteilung



Erziehungsberechtigte

Klassenlehrperson

Entscheid
S
e
k

R
e
a
l

W
e
r
k

Schülerin/Schüler



Profil A – Sek

höhere Ansprüche

• Vorbereitung auf den 
Übertritt in die Mittel-
schule

• Vorbereitung auf den 
Eintritt in eine anspruchs-
volle Berufslehre (auch mit 
Berufsmatura) 

• Neben geistiger 
Regsamkeit und guter 
Denkfähigkeit wird von 
ihnen bei allen schulischen 
Tätigkeiten 
Lernbereitschaft, 
Selbstständigkeit, 
Ausdauer und ein gutes 
Arbeitstempo erwartet.



5. Fragen



Danke für Ihre Aufmerksamkeit und 
auf Wiedersehen.

→ Übertritt

Diese Präsentation und weitere Unterlagen     
zur Beurteilung finden Sie:

→ www.gemeindeschwyz.ch

→ Eltern-ABC

→ Übertritt Sekundarstufe I

6. So finden Sie diese Präsentation


